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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV 1906 Gochsheim III : RV Solidarität Schweinfurt II 
Montag, 18.09.2023, 20:00 Uhr

Scholl macht den Sack zu

Mit einem 8:0-Gasterfolg gegen den TSV 1906 Gochsheim III hat der RV Solidarität Schweinfurt II
am Montag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest
(4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim TSV 1906 Gochsheim III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:24
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hänelt und Scholl,
die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Bethke / Cat mussten Pfister /
Fritsch Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete.
Zwischenzeitlich konnten Riegler / Zündorf zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren danach
die Partie gegen Hänelt / Scholl aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:8, 5:11, 4:11. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael
Pfister gegen Stefan Scholl hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Hänelt konnte Herbert Rieglerderweil den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Tamay Cat war für Klaus Zündorf letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am
Nachbartisch Armin Fritsch beim 2:3 gegen Remo Bethke. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Fritsch dennoch im 5. Satz. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 1906 Gochsheim III und des RV Solidarität Schweinfurt II. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jürgen Hänelt wurden danach Michael Pfister unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Herbert
Riegler und Stefan Scholl, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1906 Gochsheim III nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während der RV Solidarität Schweinfurt II vor dem nächsten Spiel, das am 21.09.2023 gegen den
RV Solidarität Schweinfurt III ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1906
Gochsheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.09.2023 gegen den TSV Werneck II.

 Statistik:
 TSV 1906 Gochsheim III

Doppel: Pfister / Fritsch 0:1, Riegler / Zündorf 0:1 
Einzel: M. Pfister 0:2, H. Riegler 0:2, K. Zündorf 0:1, A. Fritsch 0:1 

 RV Solidarität Schweinfurt II
Doppel: Bethke / Cat 1:0, Hänelt / Scholl 1:0 
Einzel: J. Hänelt 2:0, S. Scholl 2:0, R. Bethke 1:0, T. Cat 1:0


